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Nr. 215 


57. Jahrgang 


Sommer 1932 


ROBERT 


Stiefmütterchen 


Rieder 

bei Quedlinburg 
(Ostharz) 



& SOHN 

■Spezialzüchter 

Rieder 

bei Quedlinburg 
(Ostharz) 


Werte {Berufskollegen und ^Stiefmutterckenffreunde! 

Hiermit gestatten wir uns, Ihnen unsere neue 

$cmmcr«Srcislislc 

mit der freundlichen Bitte zu überreichen, dieselbe einer genauen Durchsicht zu unter¬ 
ziehen. Sie wollen bitte Ihren Bedarf zusammenstellen unduns als Spezialzüchter Ihren 
werten Auftrag zur bestmöglichsten Ausführung anvertrauen, denn nur durch Heran¬ 
zucht erstklassiger Ware ist es Ihnen möglich, Ihren Umsatz zu steigern. 
Wir liefern Ihnen dazu in jahrelanger mühevoller Arbeit 

hechgezudilcUtB Slumcnsotncn 

speziell Stiefmütterchen in Originals«*«*!* 

Seit mehr als 57 Jahren, in drei Generationen, haben wir uns mit der Kultur und 
Veredelung der Stiefmütterchen gründlich und eingehend befaßt und aus Liebe zu 
zu dieser schönen Blumengattung keine Mühe und Kosten gescheut, dieselben in Bezug 
auf Farbenreichtum, Farbenreinheit, Großblumigkeit und zuletzt aufFrüh- 
blühw illigkei t zur züchterisch möglichen Höchstleistung zu bringen. 

Alle Besucher unserer Stiefmütterchen-Kulturen, darunter bedeutende Fachleute des 
In- und Auslandes, sind überrascht von der Farbenpracht und Größe unserer Stief¬ 
mütterchen, sowie Reinheit der Sorten und sind einstimmig des Lobes voll. 

Wir bitten alle Interessenten sich gelegentlich einer Durchreise persönlich davon zu 
überzeugen. Die Hauptblütezeit der Stiefmütterchen fällt in die Zeit Ende Mai bis 
Mitte Juni. Rieder ist Bahnstation an der Strecke Quedlinburg-Aschersleben, zwischen 
Gernrode und Ballenstedt gelegen. 


Nr. 1 
Nr. 2 
Nr. 3 
Nr. 4 
Nr. 6 
Nr. 7 


Die Stiefmütterchen-Abbildungen unserer neuen Farbentafeln zeigen Ihnen: 

1. Umschlagseite: 

Schweizer Riesen Alpenglühen 


Berna (Ullswater) 
Firnengold (Rheinjrold) 

Marocco 

Rüttll 

Thuner See 


Rückseite des Umschlages: 

Nr. ll Cassier’s Cardinal 

Nr. 14 „ Hortensienrot 

Nr. 16 „ Siegfried 

Nr. 43 Trimardeau atropurpurea 

Nr. 49 „ Diana 

Nr. 57 „ Goldorange (St. Knut) 

Nr. 69 „ IVlohrenkönig 

Nr. 72 „ Prinz Heinrich 

Nr. 76 „ Weiß mit Auge 

Nr. 87 hiemalis Himmelskönigin 








Unsere Neuzüchtungen „Marocco“ und „Rüttli“ sind unübertrefflich ! 


Viola friedet* maxima 


(fpczialzuilif) 


I. Deutsche Elite- oder 
Edelsorten 

(Blumen 7 — 10 cm Durchmesser) 

Den französischen Cassierv Odier- und 
Bugnot- bezw. den deutschen Germania- 
und Schweizer Stiefmütterdien entstam¬ 
mend, sind diese durch weitere Zuchtwahl 
verbessert und bilden in Farbe, Zeichnung, 
Form und Größe das Edelste in allen Stief¬ 
mütterchen Sortimenten. 


a. Hesse’s verbefTerte 

Schweizer Riesen 

(Roggli) 

(Siehe Abbildungen der ersten Umschlagseite) 

Diese neue Einführung Ubertrifft an Größe und Far¬ 
benpracht alle bis jetzt geführten älteren und be¬ 
währten Sorten. Riesige samtige Blüten erheben 
sich in den wunderbarsten Farbtönungen Uber dem 
grünen, mastig gewachsenen Laube zu einem sehön- 
geformten Blütenbusch. Eine vielfach auftretende 
feingetuschte Randzeichnung der oberen Blütenblät- 
ter erhöht den Effekt. 



Natürliche Größe 


(Abb. 1.) 

1 AlpenglÜheil/ einer der schönsten und 

leuchtendsten Farbtöne der Schweizer Riesen- 
Stiefmütterchen, tiefrot, teilweise mit goldgelben 
Lichtreflexen. Die schönste Sorte für leuchtende 
Gruppen. 5 g 7.50 1000 K. 5. — 1 Prt. 0.80 

(Abb. 2.) 

2 Bema |Neu| auc h Ullswater genannt, 

leuchtend violett mit eigenartigem Samtglanz. 
Eine wertvolle Neuzüchtung und Bereicherung 
des schweizerischen Sortimentes. 

5 g 5.— 1000 K. 3.50 1 Prt. 0.80 

(Abb. H.) 

3 Firnengold |Neu| a uc h Rheingold genannt. 

Das reine leuchtende goldgelb mit dunklem 
Gesicht und dabei sehr großblumig. Wertvolle 
Gruppenfarbe. 5 g 5.— 1000 K. 3.50 1 Prt. 0.80 


(Abb. 4.) 

4 MarOCCO» Unsere Neueinführung! 

Ein echter Typ der Schweizer Stiefmütterchen. 
Dunkelsamtpurpur mit rötlich leuchtender 
Augenzone, fast maroccobraun erscheinend. 

Hervorragende Neuzüchtung! 

10 Prt. 8.— 1 Prt. 1.— 


(Abb. 5.. 

5 Montblanc, jNeül das weiße Schweizer 
Stiefmütterchen mit großen blauen Augen. 
5 g 5.— 1000 K. 3.50 1 Prt. 0.80 


(Abb. 6.) 

6 Rüttli, ebenfalls untere Neueinführung! 

Ein herrliches bronzegelb auf welchem braune 
Schatten und Streifen aufgefuscht sind, wo¬ 
durch sich eine prächtige Farbwirkung ergibt. 

Größter Zuchterfolg des Jahres! 

_ 10 Prt. 8.— 1 Prt. 1.- 


(Abl». 7.) 

7 Thuner See, eine bewährte und durchge¬ 

züchtete Farbe im ultramarinen Tone der Kaiser 
Wilhelmfarbe. 5 g 5. — 1000 K. 3.50 1 Prt. 0.80 

8 Schweizer Riefen, 

Meister-Mischung 10 g 7— 1000 K. 2.— 

9 Aureola, Mischung, eine ältere Stammsorte 

der Schweizer Mischung, auffallend durch leuch¬ 
tende Farbenpracht und der einem Glorien¬ 
scheine ähnlichen Randzeichnung der oberen 
Blütenblätter. Die unteren Blütenblätter sind 
von karmin- oder purpurroter Grundfarbe. 

10 g 3.— 1000 K. 1.— 
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Hervorragende leuchtende Wirkungen mit „Cardinal 44 und „Siegfried 44 ! 


Elite- oder Edel-Sorten (Fortsetzung) 


b Cassier’s 3- und 5-fleckige 
Riesen 


17 Cassiers fünffleckige goldgelbe. 

Hervorragende Neuzüchtung derCassier- 
Klasse, sehr geeignet für Teppichbeete 10 » 10 "° K 
undBlumen-Arrangements,sehr reinfarb. 3— 1 — 



Wenn schon die Trimanleau-Sorten als die grüßiblinnigsten. 
reinen Farben gelten, so ist bei diesen Sorten die Vervoll¬ 
kommnung in der Hauptsache auf die vollendete Augen¬ 
zeichnung gelegt, sodaß dieselben einen Überaus edlen und 
vollkommenen Eindruck machen und in ihrer Zusammen¬ 
stellung das Beste bilden, meist dunkle, rote und lebhafte Töne 

10 Brautjungfer. Die Grundfarbe der 10 g 1000 
Blumen dieser neuen und höchst inter¬ 
essanten Sorte ist weiß mit rosa Schein, 

an Zartheit und Feinheit der Apfelblüte 
vergleichbar, die dunklen Augen heben 
sich wirkungsvoll davon ab.3.60 1.20 

11 Cardinal, die leuchtendste F # arbe,welche 

bis jetzt in Stiefmütterchen erzielt werden 
konnte. Prachtvoll für Teppichbeete, Ra¬ 
batten und für Binderei (Abb. 11) . . 3.60 1.20 

12 Blauer Domino, gewellter Germania- 
Typ. Die oberen Blütenblätter sind hell¬ 
blau, die unteren schwarzpurpur . . . 3.60 1.20 

13 Golden Queen, goldgelb mit drei gro¬ 

ßen dunklen Hecken, Blüte etwas gewellt, 
kurzer gedrungener Wuchs.3.— 1.— 

14 Hortensienrot. Die Blumen dieser 

schönen Varietät haben meist eine wein¬ 
rote Grundfarbe, von der sich die großen 
dunkelblauen Flecke sehr wirkungsvoll 
abheben (Abb. 14).. 3.— 1.— 

15 Pretiosa. Neu! ln Form und Größe den 

Germania-Stiefmütterchen gleich. Jedes 
Blumenblatt ist mit einem großen Fleck 
von lebhaft violetter Farbe gezeichnet, 
welcher von schöner karminpurpurroter 
Grundfarbe umgeben ist, den äußeren 
Rand der Blume bildet ein ungefähr 
2—3 mm breiter reinweißer Saum, sehr 
großblumig. 2.60 0.90 

16 Siegfried. Fünffleckig, goldlackfarben. 

Aus der Cassier-Klasse stammend, ver¬ 
bindet dieses Stiefmütterchen neben 
fester Haltung und großer Blume die 
herrlichen Farbentöne, die uns die „Gold¬ 
lackfarben“ so wertvoll machen. Jedes 
Blumenblatt zeigt einen großen dunklen 
Fleck, der von dem leuchtendsten Lachrot 
umgeben ist, und diese Färbung wird 
wiederum von einem gelben Rande ein¬ 
gefaßt (Abb. 16).3.60 1.20 


18 Minerva, mit fünf dunkelvioletten Flek- 

ken auf leuchtend weinroter Grundfarbe 3.— 1.— 

19 Solfatare,zartschwefelgelb mit großen 
dunkelblauen Flecken auf den Blumen¬ 


blättern .3.60 1.20 

*20 Viktoria, weinrot.3— 1.— 


21 Vulkan. Auf leuchtend dunkelroter 
Grundfarbe hebt sich auf jedem der fünf 
Blumenblätter ein sehr großer, dunkler, 
fast schwarzer Fleck, welcher mehr als die 
Hälfte derselben einnimmt, wirkungsvoll 

ab.3.— 1. — 

22 weiße 5-fleckige (Präfident Carnot) 

Neue effektvolle für Bindereizwecke sehr 
wertvolle Sorte. Die Grundfarbe der 
Blumen ist weiß und jedes Blumenblatt 
ist mit einem enorm großen veilchen¬ 
blauen Flech gezeichnet. 2.40 0.80 

23 Prachtmischung drei- u. fünffleckiger 
Riesen, sehr edel in Form, Zeichnung 

und Farbe. 2.40 0.80 


Odier’s 5-fleckige zeichnen sich 

durch herrliches Farbenspiel aus. Jedes Blüten - 
blatt wird von einem großen dunklen Fleck geziert. 

Die kreisförmigen Blumen sind zwar etwas klein¬ 
blumiger, erscheinen dafür aber desto zahlreicher. 

27 Prachtmischung .2.— 0.70 


c. BlignotS geaderte und 
genetzte 

fallen durch die feingenetzte und geaderte Zeich¬ 
nung auf. 

29 Apollo, gelb und bräunlich geaderte . 3.— 1.— 

30 Raphael, hellblau mit dunkeivioletten 
Flecken und Adern, neu! (Bugnot-Rasse) 3— 1.— 

31 Nero, dunkelpurpur, schwarz gestrich. 

herrliche Töne, neu!. — 4. — 

33 Prachtmischung, genetzte und gea¬ 
derte Zeichnungen, sehr fein und edel, 
in obigen und vielen anderen Farben . 3.50 1.20 


Einige der zahlreich eingegangenen Anerkennungen. 

. mit Samen von Ihnen war ich sowie meine Kundschaft 

sehr zufrieden, darum bestelle ich wieder bei Ihnen. 

Prag . . . . den 28. 3. 31. F. U. F. . . . 


Der am 13. G. 30. gelieferte Samen ist wiederum zu meiner 
vollsten Zufriedenheit ausgefallen. 

T. . . . , den 10. 7. 30. K. Bellinghausen. 


. . . freue mich Ihrer guten Bedienung, Samen war gut 

und voller Keimkraft, wofür ich meinen besten Dank ausspreche. 
Senden Sie ... . ,__ . , -... 

U.den 12. 3. 3t. Alban Biehl. Gbtb. 


. . daß ich mit den Samen sehr zufrieden war .... 
St. N. . . . , 25. 5. 31. A. Borebers, Gbtb. 

. . mit Ihrer Stiefmütterchensendung voriges Jahr war 
ich sehr zufrieden, gehe deshalb wieder die Bestellung bei 


L. 


ich war letztes 
den 10. 3. 31. 


Jahr sehr zufrieden 

Marg. Weiß, Gbtb. 


Ihnen auf. 

G. . . . , den 29. 6. 81. 


Math. E. Hany, Gbib. 
























Die gewellten „Germania“-Stiefmiitterchen erlcheinen falt wie gefüllt. 
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d. Germania, Stark gewellte 


und gekräuselte Blumen 

10 g 1000 K. 

34 Germania-Psyche. Die Grundfarbe 
der Blumen ist gelblichweiß, jedes Blu¬ 
menblatt ist mit einem großen violetten 

Fleck gezeichnet . . ..3.— 1.— 

35 Germania-Mischung, eine unserer 
Riesen-Goliath ebenbürtige Züchtung, 
zeitigt fast ebenso große Blumen mit 
gleicher Farbenpracht, nur sind die Rän¬ 
der derselben so stark gekräuselt und 
gewellt, daß die einzelne Blume fast ge¬ 
füllt erscheint. Eine weitere Empfehlung 
dieser beliebtenSorte ist wohl kaum nötig 3— 1 

36 Triumph der Riesen, eine üppig wach¬ 
sende Pflanze mit riesigen sich straff 
über dem dunklen Laube erhebenden 
Blüten, von auffallend seltener Farben¬ 
pracht und schön gewellter Form . . . 4.— 1.30 

37 Hesse sMammut oderRiesen-Goli- 
ath. Diese Sorte ist mit vollem Recht 
als eine der vollkommensten und edel¬ 
sten aller Stiefmütterchensorten zu be¬ 
zeichnen. Nicht nur, daß sie allein durch 
ihre Großblumigkeit unübertroffen ist,da 
Blumen von8—10 cm Durchmesser reich¬ 
lich erscheinen, sondern sie zeigt sich 
auch in allen Färbungen, besonders aber 

in den so beliebten dunklen Modetönen 5— 1.70 


Sorten (Fortsetzung) 


38 Hesse’s Matador-Mischung (Per- 1°£ ioook. 
fektion) Musterblumen. Dieses Stief¬ 
mütterchen ist das Produkt einer jahre¬ 
langen sehr sorgfältigen Auswahl und 
Weiterzucht der edelsten Blüten in Farbe, 

Form und Größe. Die Pflanzen sind von 

- kräftigem Wuchs, die rund geformten 
Blumen von außerordentlicher Größe 
prangen in den brillantesten Farben, und 
jedes Blumenblatt ist mit einem großen 
dunklen Fleck gezeichnet. Das Aller¬ 
edelste in Form und Farbe.8.— 2.70 

39 Hesse’s Elitemischung. Eine 

Zusammenstellung aller vorstehenden 
besten Sorten zu herrlichen Farben von 
wunderbarer Schönheit, viele Gefleckte 
und Germania enthaltend. Besonders als 
leuchtende Mischung zur Gruppenpflan¬ 
zung zu empfehlen.4— 1.40 



II. Trimardeau-Riesen 

Blumen 5-7 cm Durchmesser. Großblumigere 


veredelte Rasse mit schön geformten Blumen; 

beste und durchgezüchtetste Rasse. 10 g 1000K. 

40 Adonis, hellblau mit weißer Mitte . . 1.80 0.60 

41 alba pura, Schneewittchen . . . . 1.80 0.60 

42 Andromeda, Blumen wellig, rosig- 

lavendel.2.— 0.70 

43 atropurpurea, Abb. 43, rein dklpurp. 1.80 0.60 

44 aurea pura (Goldelse) reingelb . . 2.— 0.70 


Einige der zahlreich eingegangenen Anerkennungen 


. . . Die von Ihnen im vorigen Jahre bezogenen Stief¬ 
mütterchensamen haben meine Erwartungen bei weitem 
Ubertroffen. Ein jeder, der dieses Farbenspiel sah, wal* er¬ 
staunt und die Pflanzen fanden reißenden Absatz, also noch¬ 
mals meinen besten Dank. Senden .... 

H.den 2. 6. 31. Phil. Flucke, Gbtb. 

Da ich schon mehrere Jahre Bezieher Ihrer Spezial- 
Stiefmütterchen bin und bis jetzt zufrieden, bitte ich Sie, mir 
auch heuer wieder Ihr Bestes zu senden .... 

H. . . . , den 28. 6. 31. Thom. Mairiedl, Obergt. 


Ich war bis jetzt sehr zufrieden und bitte mich auch in 
diesem Jahre mit Reinheit des Samens zu bedienen . . . 

R. . . . , den 7. 6. 31. Paul Schwarz. 

Ich war voriges Jahr sehr zufrieden, daher die Doppel¬ 
bestellung. 

B.den 8. 6. 31. Richard Werner. 

Mit der Lieferung vom vergangenen Jahre war ich sehr zu¬ 
frieden, senden Sie .... 

W. . . . , den 12. 6. 31. A. Brinkmann. 
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Versuchen Sie Hesse's Original Riesen-Trimardeau-Stiefmütterchen, 


Trimardeau-Riesen (Fortsetzuug). iog ioook. 


45 auriculaeflora, aurikelfarbige, schön 

marmoriert . 1.80 0.60 

46 azurblau (mittelblau). 1.80 0.60 

47 bronzefarben, bronze Schattierungen 1.80 0.60 

48 Cäcilie, Blumen stahlblau mit weißem 

Rande und kleinen dunklen Flecken , 1.80 0.60 


49 Diana, cremegelb (Abb. 49). 1.80 0.60 


50 Dunkelblutrot, gewellt. Germania-Typ 2.40 0.80 

52 Feuerkönig, goldgelb, mit großen 
dunklen Augen, obere Petale purpur . 1.80 0.60 

53 Freya (Silbersaum),purpur mit weißem 

Rande. 1.80 0.60 

54 Fürlt Bismarck, bronzefarben, marm. 1.80 0.60 

55 gelb mit dunklem Auge .2.— 0.70 

56 gestreifte, eigenartige gestreifte leb¬ 
hafte Färbung, sehr wirkungsvoll, leider 

noch spielend. Schöne Liebhabersorte 1.80 0.60 

57 Goldorange (St. Knud) hat leider noch 
den Fehler, nicht konstant zu sein, doch 
wird man durch die ungemein schöne 
und aparte Farbe der echtfallenden reich¬ 


lich entschädigt (Abb. 57).3.— 1.— 

58 hellblau (ohne Auge) lasurblau, Mitte 

dunkler, reine Farbe. 1.80 0.60 

59 indigoblau, samtig dunkelblau . . . 2.— 0.70 

60 Kaifer Franz Jofef, weiß mit drei 

großen violetten Augen. 2.40 0.80 

61 Kailer Wilhelm, ultramarinblau . . 2.— 0.70 

65 Lord Beaconsfield, violett, obere 

Petale hellila.2.— 0.70 

66 Madame Perret, schöne Mischung, 
marmorierte Varietäten auf leuchtend¬ 
purpurroter Grundfarbe,teils mit weißem 

teils mit gelblichweißem Rande .... 1.80 0.60 

67 Mauve Queen, weißlichrosalila mit drei 

bläulichkarminroten Flecken. 1.80 0.60 


68 Merkur, das größte dunkelsammet¬ 
blaue Stiefmütterchen von auffallender 
Wirkung, fast schwarz, sehr großblumig 2. — 0.70 

69 Mohrenkönig, reinschwarz (Abb. 69) 1.80 0.60 

70 Morgenröte, dunkelrot, weiß gerandet 1.80 0.60 

71 Pfau, wunderbar vierfarbig. 1.80 0.60 

72 Prinz Heinrich, dklultrambl. (Abb. 72) 2.— 0.70 

73 Purpurkönig, dunkelrotbraun . . . 3.— 1.— 

74 quadricolor, stahlblau mit weiß . . 1.80 0.60 

75 veilchenblau, satte Farbe, sehr schön 1.80 0.60 

76 weiß mit Auge, sehr großbl. (Abb. 76) 1.80 0.60 


Trimardeau-Riesen- (Fortsetzung) 

77 Ichwarz mit goldbronze, sammetig. 
schwarz mit bronzefarbiger Gesichts¬ 
zeichnung. Besonders schön fürTeppich- 
beete als schwarz zu verwenden 

10 g 1.80 1000 K. 0.60 



79 Pariser großfleckige Riefen, meist 10 ” 1000K 
weißer oder gelber Grund mit großer 
Augenzeichnung .. 1.80 0.60 


80 Hesse’s Original-Riesen-, 10 cni 

groß, wunderbar riesenblumig, in meist 
blauen und gelben Tönen . 2.40 0.80 

81 Prachtmischung aller Sorten . . 1.80 0.60 



III. Frühblühende (hiemaiis) 

(Blumen 5—6 cm Durchmesser) 
Winterblühende verbesserte Pirnaer Eisstiefmütterchen 
(Welt-Rekord), die so auf Frtihblühwilligkeit und Schn'ell- 
wtichsigkeit gezüchtet sind, daß dieselben für frühe Blumen¬ 
beete und zur Marktpflanzenzucht dem Gartenkünstler wie 
Marktgärtner unentbehrlich sind. 10g 1000K. 

85 Eiskönig, weiß mit Auge. 1.50 0.50 

86 Helios, reingelb. 1.50 0.50 

87 Himmelskönigin, himmelbl. (Abb.87) 1.50 0.50 

88 Jupiter, purpurviolett mit hellila . . 1.50 0.50 

89 Märzzauber, dunkelsammetviolett . 2.— 0.70 

90 Mars, ultramarinblau. 1.50 0.50 

91 Nordpol, reinweiß.1.50 0.50 

92 Rheingold, cremegelb.2.— 0.70 

93 Schneelturm, cremeweiß. 1.80 0.60 

94 Winterfonne, gelb mit Auge .... 1.80 0.60 

95 Wotan, tiefschwarz. 1.50 0.50 

96 Prachtmilchung . 1.20 0.40 

Himmelskönigin, Märzzauber, Wintersonne sind 

die schönsten und beliebtesten Farben für früh- 

blühende Teppichbeete und Friedhofsschmuck. 


Einige der zahlreich eingegangenen Anerkennungen 


. . . war mit letzter Sendung sehr zufrieden . . . 

A. Sohürper, Gbtb. 

Ich beziehe jetzt bald 10 Jahre, war immer sehr zufrieden. 

N. J.den 29. 6. 31. J. A. Schweikhard, Gbtb. 

Mit Ihren Sämereien bin ich stets in jeder Beziehung 
zufrieden gewesen .... 

F.den 5. 7. 81. B. Pohl, Gbtb. 


Mit dem Samen bin ich sehr zufrieden, da fast alle Körner 
aufgegangen sind. 

G.den 21. 8. 31. F. Völz, Stadtg. 

Ich habe meinen Stiefmütterchensamen von Ihnen bezogen 
und muß Ihnen mitteilen, daß selber großartig aufgegangen 
ist. Selbe sind gekommen wie man sagt: ,,Wie Haare auf 
dem Hunde“, sind alle schön grün und kerngesund. 

Dudelauge, (Luxemburg), den 31. 8. 31. J. D., Gbtb. 
























Liebhaber bevorzugen die Formen und Farben der Orchideenblütigen. 


IV. Orchideenblütige 

(Blumen 4—5 cm Durchmesser). 

Gewellte und gekräuselteStiefmütterchen in mehr 
zarten, gelblichen-, rosa-, lachs-, orange- und lila- 
Farbentönen, die ein Entzücken des farbenlieben¬ 
den Beobachters bilden. Von intimem Reiz. 


100 Mammut, wundervolle Töne, groß- 10 *- r 1000K - 
blumig, wellig, lila Farbentöne . . . 2.40 0.80 

101 Mandelblüte, zartrosa . 2.40 0.80 

102 Morgenröte, goldig chamois . . . 2.40 0.80 

103 Sonnenlicht, gelb. 2.40 0.80 

104 Superba, grün geschildert. 2.40 0.80 

106 Milchung obiger Sorten.2. — 0.70 



V. Großblumige 


Großblumige-, (Fortsetzung) iog ioook. 

113 Ätropurpurea albo marg., Trauermantel . 1.50 0.50 

114 Atrosanguinea, dunkelblutrot.2.— 0.70 

115 Aurea pura, Goldelse reingelb, ohne Auge 1.50 0.50 

116 Aurikelfarben, prächtige Schattierungen . 1.20 0.40 

117 Azurblau, reinblau ohne Auge .... 1.20 0.40 

118 Baron de Rotschild, Doppelaug., sehr schön 1.50 0.50 

119 Cardinal, leuchtendste Farbe, welche bis 

jetzt im Stiefmütterchen erzielt werden 
konnte und mit Recht als Braunscharlach 
bezeichnet werden kann.2— 0.70 

120 Coquette de Poissy, rosiglila. 1.50 0.50 

121 Diana, rahmfarbig, sehr zarte Farbe . 1.50 0.50 

122 Eros, sammetbraun mit gelbem Rand . 1.50 0.50 

123 Feenkönigin, hellblau, weiß gerandet,herrl. 1.50 0.50 

124 Feuerkönig, gelb, obere Petale lackrot . 1.50 0.50 

126 Fürst Bismarck, prächtig goldbronze,marm. 1.50 0.50 

127 Gelb mit Auge, sehr leuchtendeSorte 1.50 0.50 

128 Goldlackfarben, brillante Färbung 1.50 0.50 

129 Goldorange, reizend. 2.40 0.80 

130 Goldrand, braun mit schmalem gold. Saum 1.50 0.50 

131 Havannabraun. 1.50 0.50 

132 Hellblau, zartes Blau. 1.20 0.40 

133 Kai erFriedrich,purpurm.bronzeu.orange 1.50 0.50 

134 Kaiser Wilhelm, ullramarinblau . . 1.20 0.40 

135 Lord Beaconsfield, purpurvioletf, 

obere Petalen in weiß übergehend . 1.20 0.40 

136 Mahagoni- und palisanderfarben . 1.50 0.50 

137 Meteor, leuchtend braun, vorzüglich 

für Gruppenbepflanzung und Binderei 1.80 0.60 

138 Nigra (Dr. Faust), kohlschwarz, Blu¬ 
men rund. 1.50 0.50 


(Blumen4—5 cm Durchmesser). Aeltere bewährte Sorten, 
zwar kleinblumiger aber vielblümiger, daher besonders für 
Gruppen geeignet. Ganz besonders machen wir noch auf 
rubra oder Rotkäppchen aufmerksam, welche Sorte von 
so rein roter Farbe ist, daß diese von keiner anderen roten 


Sorte übertroffen wird. 10 g 1000 k. 

110 Alba pura, schneeweiße Variet.,ohneAuge 1.50 0.50 

111 Aprikosenfarben (spielt).2.— 0.70 

112 Ätropurpurea, dunkelpurpur. schön zum 

Binden. 1.50 0.50 


139 Pelargoniaflora, prächtige pelargonienblii- 

tige Varietät. 1.20 0.40 

140 Pfau, stahlblau mit weiß und rot . . . 1.50 0.50 

141 Quadricolor, von wunderbarer Färbung. 

Die einzelnen Farbtöne greifen regen- 
bogenähnl.in einanderüber, gelbeMilte, 
stahlblau, purpurviolett, weiß gerandet 1.50 0.50 

142 Rubra (Rotkäppchen), reichblühende, 
schönste, konstante feuerrote Sorte, 
besle rote Farbe für Teppichbeete. Eine 

Perle der Farbwirkung.2.— 0 70 


Einige der zahlreich eingegangenen Anerkennungen 


. . . danke vielmals für diegute Bedienung. Samen keimte 
zur vollen Zufriedenheit. 

M. . . . , den 11. 7. 31. Frz. Ziuser, Gbtb. 

. . . bitte um gefi. baldige Zusendung und versichere Ihnen, 

noch nie so schöne und reichtragende Pflanzen erzielt zu 
haben. 

■C\ . . . , den 29. 5. 31. Hubert Zunnormann. 

Ich hoffe gern, wieder diese prächtigen Stiefmütterchen 
und dichtgefüllte Nelken zu erhalten, wie vor 2 Jahren. 

L.den 29. 5. 31. Erich Hentseh, Gbtb. 

. . . teile Ihnen mit, daß ich mit <ien von Ihnen bezogenen 
Samen sehr zufrieden bin, Keimfähigkeit und Wachstum 
großartig, habe einige schon in Blüte. 

R.den 18. 9. 31. Heinr. A. Hoppe, Obergt. 


Der von Ihnen im Juni bezogene Samen ist vorzüglich auf¬ 
gegangen. 

B.-L.den IG. 7. 31. Walter Stoumeuger, Gbtb. 

Erhielt Ihre gesandten Stiefmütterchen im Betrage von30.//.. 
mit welchen ich sehr zufrieden bin. 

G. A. . . . , den 23. 6. 31. F. lVtrow. Gbtb. 

. . . dankend Ihren Stiefmütterchensamen erhalten, alle 
sehr gut aufgegangen. 

C.den 14. 8. 31. Georg Preim, Gbtb. 

. . . teile Ihnen mit, daß ich mit der von Ihnen gemach:en 

Sendung Stiefmütterchen zufrieden hin. Aus diesem Grunde 
werde ich in Zukunft stets von Ihnen kaufen. 

Buenos Aires, den 11. Marzo 1932. D. N. 
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Wollen Sie leuchtendrote Gruppen, dann nehmen Sie rubra (Rotkäppchen) 


Großblumige-, (Fortsetzung) 

10 g 1000 I\. 


143 Striata perf., gestreift in versch. Nuancen 1.50 0.50 

144 Schwarzblau, beliebte Sorte für Binderei 1.50 0.50 

145 Schwarz mit Goldbronze, zu Trauerdekorat. 1.50 0.50 

146 Variabilis, rosaorange Töne. 2.40 0.80 

147 Veilchenblau, sattblau, schön. 1.50 0.50 

148 Viktoria, weinrote Variet., sehr effektvoll 1.80 0.60 

149 Weiß mit Auge, extra. 1.20 0.40 

150 Mischung, französische, großblumige . . 1.20 0.40 

151 „ englische, mit Gesichtszeichnung 1.20 0.40 

152 „ feinste Qualität. 1.20 0.40 

153 „ gute Qualität.1.— 0.30 


Färben-Zusammenstellung 

bei der Bepflanzung von Rabatten und Teppichbeeten 
sowie beim Grabschmuck zu empfehlen: 


Pensee Trim. atropurpurea 
„ „ Prinz Heinrich — 

„ „ Indigo 

„ „ Purpurkönig — 

„ „ Merkur — 


Pensee Trim. aurea pura 
„ „ gelb mit Auge 

„ „ Cass.GoldenQueen 

„ weiß mit Auge 
— „ „ orch. fl. Sonnenl. 

Pens.Trim.Mohrenkönig — Pens.Trim. alba pura — Pens, rubra 

(schwarz) (weiß) (roi; 

Pens. Trim. Mohrenkönig — Pens. Trim. aurea pura — Pens, rubra 

(schwarz) (gelb) (rot) 


Pensee Trim. Lord Beaconsfield, Halbtrauer, eine beliebte 
Gruppensorte für leuchtende Fernwirkung. 


VI. Viola cornuta (Hornveilchen) 


Das Hornveilchen wird wegen seiner ReichblUtigkeit und 
langanhaltendem Blütenflor gern zu Rabattenbepflanzung 
und Einfassung verwendet, auch für Steingärten als Einzel¬ 
pflanze sehr wirkungsvoll. Ein weiterer Vorzug der Horn¬ 
veilchen ist die Widerstandsfähigkeit gegen Frost und 
erfreuen sie uns mehrere Jahre hintereinander mit ihrer 
Blütenpracht. Nur die Viola cornuta li y b r i d a - Sorten 
sind weniger ausdauernd. 

10 g 1000 K. 

156 violacea, typica. 1.60 0.60 

157 alba, typica. 1.60 0.60 

158 Admiration, dunkelblau, großblumig . . 1.80 0.60 


Viola cornuta, (Fortsetzung) 


10 g 1000 K. 


163 Cyclop, leuchtend purpurviolett, mit 

großem weißen Auge. 1.80 0.60 

164 Frühlingsbote, purpur, früh . . . 1.80 0.60 

165 Papilio, blau mit weiß, blütenreich 1.80 0.60 



159 Violo cornuta Wermig. Dunkelblau äuß¬ 

erst reichblühend, vorzüglich zu Einfassungen 
und Balkonkästen passend. Wegen der veil¬ 
chenähnlichen, von straffen Stielen getragenen 
Blüten wird es in Verbindung mit Veilchenlaub 
vielfach und gern als Schnittblume und Binde¬ 
material verwendet. 1 g 2 — 1 Port. 0.50 

160 Viola cornuta Hanfa. Verbessert. Wermig- 
veilchen. Die Blumen sind runder und größer 
als die der Stammsorte und erheben sich auf¬ 
recht über dem compakt bleibenden Laube. Es 
besitzt alle guten Eigenschaften und Verwen¬ 
dungsmöglichkeiten d. alten Sorte u. findet da¬ 
her immer mehr Liebhaber. 1 g 3.— Port. 0.70 

161 Viola gracilis Juwel, tief violettblau, we¬ 
gen der großen, wohlgeformten Büsche mit 
überreichem Blütenflor vorzüglich als Einzel¬ 
pflanze in Stauden- und Felsgärten geeignet. 

1 g 4.— 1 Port. 0.70 

162 Viola gracilis Lord Nelson (verbessertes 
Juwel). Großblumiger ausfallend, tief dunkel- 
purpur. In Farbe u. Form das schönste bis jetzt 
existierende Hornveilchen. 1 g 6.— Port. 0.80 


166 perfecta, Perfection, großblumig, blau . 1.80 0.60 

167 „ alba, Perfection, weiß. 1.80 0.60 

168 Thüringen, dunkelblau mit weiß . . . 1.80 0.60 

169 Gemischte Sorten. 1.50 0.50 

170 hybrida Prachtmischung (TuftetPansies), reich 

u. sehr lange blühende Spielarten 1.50 0.50 

171 „ admirabilis, gefleckte seit.Spielarten 1.50 0.50 

172 „ David Simpson, hellgelb . 1.80 0.60 

173 „ Firmament, himmelblau. 1.80 0.60 

174 „ Halbtrauer, wirkungsvolle neue Sorte 

halb dunkelviolett, halb weiß . . 1.80 0.60 

176 „ Primrose Dame, schwefelgelb . . . 1.80 0.60 

177 „ Schwarzer Prinz . 1.80 0.60 

178 lutea, goldgelb, sehr hübsch . . 1.20 0.40 

179 „ grandiflora (splendens).L80 0.60 

180 Munbyana, blau, sehr früh u. reichblühend 9.— 2. — 



Ansicht unserer Hauptgärtnerei. 


























Die größtblumigsten Nelken sind die Nizzaer Riesen-Nelken. Nr. 204. 
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Hessens £lafe<*^felltensamen 

^SpczialkuKury großer^ eigene«* Ankau« 

Neben den Stiefmütterchen legen wir auf die Anzucht und Kultur der Nelken größten Wert. Durch lang¬ 
jährige Erfahrungen und genaueste Kontrolle haben Sie die Gewähr, nur allerbeste Saat geliefert zu erhalten. 


1000 K. 100 K. 

200 Elite-Topf-Chornelken I. Ranges. 

Es ist in den Elite-Topf-Chornelken eine 
Zusammenstellung getroffen, welche in 
unübertroffener Farbenpracht, Blüten¬ 
reichtum und köstlichem Wohlgeruch 
keiner anderen nachsteht. JederGärtner 
sowie Nelkenliebhaber wird mit dieser 
Gattung sicher seine Rechnung finden 20— 2.50 

201 Amerikanifche Remontant-Nelken. 

Eine äußerst wertvolle Nelkengattung, 
welche nicht genug empfohlen werden 
kann. Prachtmischung.20— 2.50 

204 Riefen-Nizzaer Nelken. Riesenblu¬ 
men auf starken, langenStielen,sind noch 
großblumiger als die Riesen-Chabaud- 
Nelken. Hervorragende Qualität . . 20— 2.50 



Riesen-Chabaud-Nelken 


Riesen-Chabaud-Nelken 

Immerbltihend! Wohlriechend! Originalsaat! Neue 
ausdauernde Klasse, doch im nordischen Klima nicht 
winterhart, 40 - 50 cm hoch, hat die gute Form der Re¬ 
montant Nelken und kommt innerhalb 6 Monaten zur 
Blüte. Langer reichhaltiger Flor, schöne Farben zeigend. 
Diese Sorte Nelken erfreut sich einer stetig wachsenden 
Beliebtheit, sehr empfehlenswert. 10g 1000 K 

207 Jeanne Dionis, reinweiß .... 10— 3.60 

208 Marie Chabaud, reingelb . . . 10.— 3.60 

209 Rolenkönigin, prächtig rosa . . 10.— 3.60 

210 Feuerkönig, brennend rot . . . 10.— 3.60 

211 Nero, dunkelrot.10.— 3.60 

212 Perle, zartrosa.10 — 3.60 

213 Prachtmilchung .8.— 3.— 


Gefüllte Garten- oder Landnelken 


225 Landnelken-Prachtmifchung togioooK. 

I. Ranges. Extra gefüllte bunte Pracht¬ 
mischung, vorzüglich für Schnittzwecke 
geeignet, Samen von hochfeinen Blu¬ 
men gewonnen. 2.40 0.80 

226 Landnelken (Berliner Markt), einfarbige, 

frühe, gemischt, beliebte Mischung für 
Schnittblumenzüchter. 2.40 0.80 

227 Landnelken, gelbe und gelbgrundige. 

Ganz besonders empfehlenswerte Nel¬ 
kengattung .4.— 1 30 


Wiener Zwerg-Nelken 

die früheste der Landnelken, zirka 35—40 cm 
hoch. Wegen ihres kompakten Wuchses auch 
zur Topfkultur geeignet. Sie gehören zu den 
schönsten und beliebtesten Gartenblumen, auch 
wegen ihres feinen Wohlgeruches sehr geschätzt. 


228 Prachtmischung schöner reiner Far¬ 
ben, hochprozentig gefüllt.2.75 1. — 

229 Wiener Zwergnelken, weiß . . . 2.75 1 — 

230 Wiener Zwerg-Nelke „Taufend- 
fchön“ hell atlasrosa, eine sehr aparte 

Farbe.3. — 1. — 


Grenadin-Nelken 

231 Grenadin-Nelken, halbhohe, glü¬ 
hend scharlachrot, auch major genannt. 
Granatnelke mit dichtgefüllten glühend 
scharlachroten Blumen. Apart und vor¬ 
nehm wirkt zur Blütezeit ein Beet von 

dieser herrlichen Feuernelke .... 2.40 0.80 

232 Grenadin-Nelken „Mohrenkönicj“ 

dunkel kastanienbraun. Zum Schnitt die 
beste dunkle Nelke, sie bringt einen 
hohen Prozentsatz echter,gefülltblühen¬ 
der Blumen. Für Trauerarrangements 
besonders wertvoll.. 2.40 0.80 

233 Grenadin-Nelken „Rofakönigin“ 

Eine prächtige Granatnelke mit wunder¬ 
bar reinrosa dichtgefüllten Blumen, die 
sich vorzüglich zur Binderei verwenden 

lassen. 2.40 0.80 

234 Grenadin-Nelken ,,Montblanc“ 
leuchtend schneeweiß. Nicht nur zum 
Schmuck des Blumengartens, ganz be¬ 
sonders auch wertvoll für moderne 
Binderei und Blumenarrangements . 2.40 0.80 

235 Grenadin, Prachtmischung frühblüh. 2.— 0.70 

Dianthus barbatus, Bartnelke 

Eine altbekannte, sehr dankbare Schmuck- und 
Schnittstaude. Die abgeschnittenen Blütenstiele 
halten sich wochenlang in der Vase. Besonders 
schönes Bindematerial ergeben die gefüllten 
Sorten brennend und dunkelrot in Verbindung 
mit weiß. Für den Schnittblumengftrtner sehr 
zu empfehlen, da die Blütezeit ins zeitige, noch 


blütenarme Frühjahr fällt. 

236 albus, weiß. 0.25 0.15 

237 Dunnetti, blutrot. 0.25 0.15 

238 marginatus, weiß gerandet .... 0.25 015 

239 nigricans, schwarzrot. 0.25 0.15 

240 puniceus (Scarlet Beauty) . 0.50 0.20 




























Versuchen Sie unsere Bellis monstrosa Riesen. Nr. 266 bis 272. 



Dianthus barbatus (Fortsetzung) 10 g 1000 K. 

241 rofeus splendens (Pink Beauty) . . 0.50 0.20 

242 einfache Sorten gemischt. 0.25 0.15 


243 fl. 

244 „ 

245 „ 

246 „ 

247 

248 ,, 


pl. albus, weiß.1.— 0.30 

„ Dunnetti, blutrot.1— 0.30 

„ marginatus, weiß gerandet . 1.— 0.30 

„ nigricans, tiefschwarzpurpur 1.— 0.30 

„ rofeus, schön.1.— 0.30 

H gefüllte Sorten gemischt . . . 0.80 0.25 

(Gefüllte Sorten bringen ca. 40°/o einfache) 


Dianthus plumaris, 
Federnelken 


Ausdauernde herrliche, frühblühende Schnitt¬ 
blume. Ihr Duft übertrifft alle anderen Nelken- 
sorten an Wohlgeruch. 10 g 1000 K. 

249 einfache Sorten gemischt . . . 0.30 0.10 

250 fl. pl. gefüllte Sorten gemischt 2.— 0 60 

10 g 1000 K. 

251 „ ff scoticus, echte schottische . 3— 1.— 

252 ,, ff semperflorens, immerblüh. 2— 0.70 


£m pfchl en sivcrlc 


A 

ctgcncrZudil enltfa 


unJ HcrksU 

aalen 

«ncl, Icrlcncdil, KoJikcimcnJ 


10 g 1000 K. 

Althaea rofea fl. pl., Chaters 
Prachtmalven, reinweiß, Scharlach, 
goldgelb, rosa, chamois, purpurviolett, 
lachsrosa, amarantpurpur 
Jede Farbe separat. 2.50 3.60 

263 Prachtmischung.2. — 3. — 

264 Asparagus plumofus nanus 

100 Korn 0.70 — 5.50 

265 Asparagus Sprengeri, ergiebigstes 

Schnittgrün.100 Korn 0.60 — 4.50 



Riesen-Bellis 


Bellis perennis fl. pl. 


Tausendschön, Maßliebchen, beliebt zur Ra 
battenbepflanzung. Der Samen ist nur von extra 
gefüllten Blumen gewönnen. 

monftrofa alba. 

rolea. 

,, Mischung. 

„ tubulofa Etna, rot 
„ ff Bernina, weiß 

ff ,, Monterola, rosa 

„ „ Titlis, karmin 

Longfellow, dunkelrosa . . 
Schneeball, reinweiß . . . 
maxima-Prachtmifchung 


riesen- 

blumig 


3.20 0.35 
3.20 0.35 
3.— 0.30 
5.— 0.50 
5.— 0.50 
5.— 0.50 


gerohrt 5 _ 0 50 

. . . . 1.20 0.15 
. . . . 1.20 0.15 
.... 2 .- 0.20 
. . . . 1.30 0.15 


(Bellis Sämlinge siehe unter Pflanzen Seite 15.) 


Calceolaria hybr. grandiflora 

Pantoffelblumen in nachstehendvorzüglichen 

Sorten: 1000K. 1 Port. 

280 Großblumige getigerte, pracht- 

volle Farben. 1.50 0.40 

281 „ getufchte, sehr schön . . 1.50 0.40 

282 „ getigerte und getulchte, 

gemischt. 1.50 0.40 

283 „ getigerte Zwerg, kompak¬ 

ter Wuchs, reichblühend . . 2.— 0.50 

284 „ getufchte Zwerg, schöne 

Farben .2. — 0.50 

285 .. getufchte und getigerte 

Zwerg, gemischt. 1.80 0.50 


286 Calceolaria rugofa, strauchartig, ioook. i Port, 
mit unzähligen kleinen Blüten, schön 
für Gruppen ... .2.— 0.50 

Campanula (Glockenblume) wki&ook 

eine sehr dekorative zweijährige Schmuckstaude 

290 Medium alba, weiß. 0.30 0.10 

291 „ coerulea, blau. 0.30 0.10 

292 „ rofea, rosa. 0.30 0.10 

293 „ einfache Mischung . 0.25 0.10 

294 „ alba fl. pl., weiß. 1.60 0.15 

295 „ coerulea fl.pl., blau .... 1.60 0.15 

296 „ rofea fl. pl., rosa.1.60 0.15 

297 „ fl. pl. gefüllte Mischung . 1.50 0.15 

298 calycanthema, Mischung mit 
doppelter becherförmiger Blumenkrone 

299 Campanula fragilis, himmelblaue 
Zimmerglockenblume, schöne Ampel¬ 
pflanze. Die Ranken können auch an 
einem kleinen von Blumenstäben er¬ 
richteten Spalier hochgebunden werden. 

1 g 6. — 1 Port. 0.60 

Levkojen 

Cheiranthus annuus fl. pl. 

Großblumige Kaifer-Levkojen. 

Höhe 30—35 cm. Weiß, fleischfarbe, 
rosa, brillantrosa, karmesin, dunkel¬ 
blutrot, karminpurpur, lila, hellblau 

Jede Farbe separat.9. — 3 — 

301 Prachtmischung.8.— 2.60 
































Nizzaer frühe Levkojen sind die dankbarsten für den Winterschnitt! 
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Großblumige Winter-Levkojen. 

Höhe 50—60 cm. 

weiß, rosa, violett, fleischfarben, 
kupferrot, karmesin iog ioook. 

Jede Farbe separat.8— 2.— 

303 Kaiserin Elisabeth, leucht, karminr. 10.— 2.50 

304 Prachtmischung .7.50 1.80 


Großblumige frühblühende Winter- 
Levkoje (Nizzaer) Höhe 60—75 cm. 

Als Sommer-. Herbst- und Winter-Levkojen zu 
benutzen, je nach Aussaat. Starkwüchsig, sehr 
unempfindlich, 60—75 cm hohe Büsche bildend, 
ungewöhnlich großblumig, bis 5 cm Blumen¬ 
durchmesser, von schöner Form, in lockeren 
Rispen. Beste für den Massenschnitt, auch vor¬ 
züglich für Topfkultur. 

305 Riesen-, Abundantia, karminrosa.5.— 1.25 

306 „ Aurora, goldig, ledergelb (Belle de 

Naples).5.- 1.25 

307 „ Dunkelkarmesin (Etincelänte) . . . 5.— 1.25 

308 „ Fliederfarben (Eduard Tust) . . . .5.— 1.25 

309 „ Hellblau (Cöte d’azur).5.— 1.25 

310 „ Kanariengelb,reingelb (MonteCarlo) 5— f.25 

311 „ Königin Alexandra, lilarosa.5. — 1.25 

312 „ Mandelblüte, weiß, rosa angetönt . 5.— 1.25 

313 „ Mont Blanc, schneeweiße lange Risp. 5. — 1.25 

314 „ Schöne von Nizza, riesige Dolden, 

fleischfarbig rosa.5.— 1,25 

315 „ Violett (Violette de Parma) .... 5.— 1.25 

317 „ Prachtmischung.4. — 1. — 

Goldlack 

Extra gefüllte Sorten: 

Gefüllter hoher Stangenlack. 


Höhe 60 — 70 cm. 

320 Goldgelb, getuscht mit braun.9.— 3.— 

321 Dunkelbraun .9.— 3. — 

322 Schwarzbraun, dunkelste Farbe.9.— 3.— 

323 Blau (Violett).9.— 3.— 

324 Prachtmischung . 7.50 2.50 

Gefüllter hoher Bulch-Lack. 

Höhe 45 — 55 cm. 

330 Goldgelb, getuscht mit braun.9.— 3.— 

331 Dunkelbraun .9.— 3. — 

332 Blau (Violett).9.-3.— 

333 Prachtmischung .8.— 2.50 

Gefüllter Zwerg-Stangen-Lack. 

Höhe 30—35 cm. 

340 Goldgelb, getuscht mit braun.10. — 3.30 

341 Dunkelbraun .10.— 3.30 

342 Blau (Violett).10.— 3.30 

343 Prachtmischung .8. — 2.70 

Gefüllter Zwerg-Bufch-Lack. 

Höhe 25—30 cm. 

350 Goldgelb, getuscht mit braun.10.— 3.30 

351 Dunkelbraun, beliebte Marktsorte . . . 10 — 3.30 

352 Blau (Violett).10.— 3.30 

353 Prachtmischung .8.— 2.70 


Gefüllter einjähriger Frühwunder. 

Wunderbar« neue Laeksorte. Entwickelt sich 
innerhalb 4—5 Monate. Höhe zirka 75 cm, große 
diehtgefüllte Blüten. Zum Schnitt sehr geeignet 

370 Gemischte Farben.5.60 1.90 


Einfache Lacksorten (Fortsetzung) 


10 g 1000 K. 


283* 

384 

385 

386 


387* 


388* 

389* 


390* 


391 

392 

393 

394 
395* 


396 

398 

399 

400 

401 

402 

403 

404 


„ Dresdener schwarzbrauner Treib, echt, 

zur Topfkultur . . . . 100 g 4.— 0.50 0.20 

„ Dunkelrot (blutrot). 0.50 0.20 

„ Feltham, braunrot, großblumig . . 0.50 0.20 
„ Goldkleid, goldgelb, großblumig 

(Cloth of Gold).. . 0.50 0.20 

„ Goliath, früher, dunkelbraun, sehr 
großblumig und kräftig wachsend, 
der allerbeste einfache Schnitt- und 
Topflack. Samen istvon ausgesucht. 
Topfpflanzen geerntet . 100 g 5.— 0.60 0.20 
„ Goliath Fortschritt, purpurviolett,sehr 

großblumig . 0.60 0.20 

„ Harbinger, früher, braun, bronzegelb 

geflammt.100 g 4.— 0.50 0.20 

„ Königsberger Treib, dunkelbraun,sehr 

großbl., kräftig buschig 100 g 4.— 0.50 0.20 

w Linnaeus, fast weiß. 0.70 0.25 

„ Surprise, orangerot, in lachsrosa 

übergehend.1. — 0.35 

„ Schwefelgelb (Primrose). 0.50 0.20 

„ Rubin, rubinviolett mit blau . . . 0.50 0.20 
„ Ruppert, früher, dunkelbraun, sehr 
großblumig, etwas niedriger als 

Goliath.100 g 5.— 0.70 0.25 

„ Vulkan, blutrot. 0.50 0.20 

„ Prachtmischung.100 g 2.40 0.40 0.15 

„ Tom Thumb, (schwarzbraun, Zwerg) 0.90 0.30 

„ „ „ blutrot (Zwerg).1.—0.30 

„ „ „ Kanariengelb (Zwerg) . . 1.— 0.30 

„ „ „ Violett (Zwerg).1.— 0.30 

„ „ „ gemischt, reiches, schönes 

Farbenspiel. 0.70 0.25 

„ Winter- (Cheiranthus kewensis), fünf¬ 
farbig, gelb bis purpurviolett, wohl¬ 
riechend, auch für Töpfe als Kalt- 
haus-Winterblüher. 6.— 2.— 


Cineraria. 

Unsere Cinerarien zeichnen sich durch große 
Blumen, schönen Bau der Pflanzen und voll¬ 
kommene Blütenform aus. 


410 hybr. Nummerblumen 1.Ranges, 

t £ i 

1000 K 

. Prt. 



prachtvoll. 

6.— 

3.— 

0.50 

411 

ff 

grandifl. (maxima), großbl. 

7.— 

3.50 0.60 

412 

fl 

alba. 

6.— 

3.— 

0.50 

413 

if 

atrocoerulea . 

6.— 

3.— 

0.50 

414 

ff 

atrofanguinea. 

6.- 

3.— 

0.50 

415 

if 

azurea . 

6.— 

3.— 

0.50 

416 

ff 

kermelina. 

6.— 

3.— 

0.50 

417 

ff 

Matador. 

8.— 

4.— 

0.60 

418 

ff 

Stella. 

6.— 

3.— 

0.50 

419 

ff 

Weißenfee’er, vielblumige 6.— 

3 — 

0.50 

420 

ff 

pleniffima, dichtgefüllte 






Prachtsorte ........ 

10.— 

5.— 

080 

421 

ff 

nana Zwerg, Nummerblume 






1. Ranges. 

6.- 

3.— 

0.50 

422 

ff 

„ grdfl. (max.), niedrige 






Varietäten. 

8.— 

4.— 

0.60 

423 

ft 

„ Stella, niedrig . . 

7.— 

3.50 0.60 

424 

ff 

„ multiflora, Misch. 






(Ideal). 

6.— 

3.— 

0.50 

425 

ff 

polyantha, (stellata) stern¬ 






förmige Blüten . 

4.— 

2.— 

0.40 


Einfache Lack-Sorten. 

Die * bezeichneten sind die besten Treibsorten. 

380 Einfacher Aurora, karmin getuscht auf 

chamoisGrund, Knospen Scharlach 0.50 0.20 

381 „ Belvoir Castle, gelb mit schwarzen 

Knospen. 0.50 0.20 

382* „ Berliner Treib, leuchtend braun, 

großblumig. 0.50 0.20 


Cyclamen persicum giganteum. 

Unsere Alpenveilchensamen sind nur von besten 
gedrungenen tadellosen Pflanzen gewonnen, deren 
Blumen sich durch Größe, Reich bl ütigkeit und 
reine Farben ganz besonders auszeichneten. 

1000 K. 100 K. 

430 leuchtend dunkelrot, prächtige auf¬ 


fallende Farbe .16. — 2. — 

431 dunkelblutrot, sehr schön .... 16.— 2.— 

































Primula veris 


Casliinir Primel 


Pyretlirum hybrid. (Seite 14; 


Schön dunkelblau, spätblühend und langstielig sind Messidor Myosotis. 


1000 K. 


0.60 


0.50 


0.70 


0.70 


Cyclamenhaus 

Cyclamen persicum giganteum (Fortsetzung) 1000 K. 100 K. 

432 Leuchtfeuer, neu, lachssdiarlach . . 24. — 3. — 

433 magnificum, (albo rubrum) weiß mit 

rotem Auge. 16.— 2.— 

434 Montblanc, reinweiß extra .... 16— 2.— 

435 neulachsrola, neu, sehr zarte Farbe 24. — 3 — 

436 roleum, (Mariental) herrliches rosa . 16— 2.— 

438 Perle von Zehlendorf, lachsrosa, 

großblumig.24. — 3. — 

439 Rofa von Zehlendorf, hellachs . 24— 3.— 

440 Papilio, gemischte Farben.24.— 3.— 

441 Rokoko, gemischte Farben .... 24. — 3. — 

442 großblumige Sorten-Mischung,extra 10. — 0.50 

100 k 10 g Prt. 

443 Delphinium elatiorfl.pl., hoher 

gefüllter Rittersporn in best. Misch. 2.40 0.35 0.15 

444 Delphinium consolida fl. pl., 

gefüllter Levkojen-Rittersporn. 

Prachtmischung. 2.40 0.35 0.15 

445 Delphinium consolida impe¬ 
riale fl. pl-, gefüllter Kaiser-Rit¬ 
tersporn. Prachtmischung .... 3— 0.40 0.15 

Myosotis (Vergißmeinnicht) 

10 g 1000K. 

446 alpeftris, blau.100 g 5. — 0.75 0.20 

447 „ alba, weiß. 0.70 0.20 

448 „ rolea, rosa. 0.70 0.20 

450 „ indigo, tiefdklbl. 100 g 6.50 1. — 0.30 

451 „ „ compacta, niedrig. 

Eine Sorte von höchstem Wert, der 
Wuchs ist sehr niedrig mit großen 
tiet'dunkelblnuen Blüten, vorzüg¬ 
lich zu Gruppen und zur Topf¬ 
kultur. sehr beliebt, daher sehr 
empfehlenswert . 1.20 0.40 


454 

455 

456 

457 

458 

459 


10 g 1000 K. 

452 alpeftris, Meffidor, großblum. 

tiefblau, (spätblühend) 1.20 0.40 
robufta grdfl., groß¬ 
blum. (Elise Fonrob.) 

100 g 8.— 1.20 0.40 
ftricta, Königsblau 2. — 0.60 

io g 

„ Dornröschen . 2.— 
Victoria, blau 100 g 12. — 1.60 

„ weiß .2.40 

„ rosa .2.40 

„ indigo. Sehr reizen¬ 
des, herrliches dunkelblaues Zwerg¬ 
vergißmeinnicht. Bei seinem kugel- 
förmigen Blütenbusch gut f. Töpfe 
und Beete geeignet .2.40 

460 diffitiflora, prachtvoll tiefblau . . . 7.50 

461 „ Liebesftern . 1 g 1.50 10.— 

462 hybrida Ifolde Krotz, verbesserte 

Ruth Fischer 1 g 10.— Prt. 0.75 

463 „ Ruth Fifcher ..lg 2.40 18.— 

464 „ Marga Sacher . 1 g 5— 36.— 

468 oblongata perfecta, Winterblüher 1.20 

469 „ Albion, tiefdunkelblau . . 2 — 

470 „ Blaue Grasmücke, tief¬ 

blaues, winterblühend. Treib- 
Vergißmeinnicht 1 g0.60 Pr.0.40 4.— 
paluftris femperflorens, 

471 „ Sumpfvergißmeinnicht 2.50 

472 „ Nixenauge, großblumig 3. — 

473 „ Graf Walderfee .... 4 — 


0.40 

0.60 


0.80 

0.90 

1.20 


Nemesia 

eine äußerst reich- und farbenprächtig blühende 
Sommerblume in vorherrschend leuchtendroten 
und gelben Nuancen von auffallender Wirkung. 

Schön für Beete und Rabatten. Auch für die Topf¬ 
kultur zu empfehlen. Mit Ballen aus der Erde 
gehoben und in Töpfe verpflanzt, blühen die 
Nemesien ungestört weiter 10 g Port 

ftrumofa grdfl. Suttoni, Prachtmisch. 3.— 0.30 
„ nana comp. Feuerkönig, 

feurigscharlach 5. — 0.40 
„ „ „ Orangekönig 5.— 0.40 


Nemesien im Juli ausgesät, 
ergeben schöne Winter-Topfpflanzen. 


Primula veris und 
eashincriana 

siehe Seite 12 
Prlmelpflanzen S.15 
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Wir können Ihnen wunderbare blaue Garftenprimel-Pflanzen liefern. 


475 

476 

477 

478 

479 

480 


Primula veris, Gartenprimel. 

Eine dankbare und beliebte Frühjahrsstaude, 
durch ihrenBlUtenreichtum ein besondersschöner 
Rabattenschrauck. Die hellen Sorten eignen sich 
vorzüglich zu Einfassungen von auffallender Wir¬ 
kung. Schattiger und halbschattiger Standort 
wird bevorzugt. i 0 g 1000 K. 

veris (elatior), Gartenprimel, Pracht- 

mischung .5.— 0.90 

grandiflora, großblumige 


Prachtmischung 
alba, weiß . . 
aurea, goldgelb 
coerulea, blau 
rote^ Farben . 


Port 


6.— L— 
. . 8.— 1.30 
. . 10.— 1.60 
1.20 — 15.— 
. . 8.— 1.30 


Primula auricula, Aurikel. 

Eine wundervolle farbenprächtige Edelprimel 
von äußerst üppigem Pflanzenwuöhs und sehr 
großen, schöngeformten Blüten. Die Pflanze be¬ 
vorzugt schattigen Standort und erfreut uns dann 
mit langandauerndem Blütenflor. (Siehe auch 
Primelpflanzen.) 10 g 1000 K. 

481 Auricula, Nummerblume 1. Ranges 6.— 1.— 

482 „ Luiker, Prachtmischung seltener 

Farben.8— 1.30 

483 Primula Beesiana, samtpurpur, mit i p Port. 

großem gelbem Auge, reichblü¬ 
hend und winterhart. 1.40 0.30 

Bullesiana hybrida, farben¬ 
prächtige neue Spielarten in rosa, 
orange, karmin, hell-u. dunkelblau 1.— 0.20 
Bulleyana, leuchtend Chromgelb 
mit bepudertem Stengel, Knospe 

terrakottafarben . 0.80 0.20 

cashmeriana, eine herrliche, 
lila und frühblühende Primelart 6 — 0.50 
denticulata grandiflora 
hybrida, schöne frühblühende 
Sorten.3.— 0.30 


484 


485 


486 

487 


Topfprimeln. 


Primula chinensis fimbriata 
Chineser Primel 

Die chinesischen Primeln erfreuen sich der 
lebhaftesten Nachfrage. Vorzügliche Winter- 
blüher. das beste fürd.Winterblumengeschäft 

Einfache gefranste Primel 

511 Prachtmifchung I. Ranges . . . .3.60 1.20 

513 alba (magnifica) reinweiß mit gel¬ 
bem Auge.4.50 1.50 

514 coccinea (atrosanguinea) leuch¬ 
tend karminpurpur.4.50 1.50 

515 coerulea, prächtig, hellblau . . . 6.— 2.— 

516 Defiance, tiefrot, Auge schwarz . 6.— 2.— 

517 Herzogin (Ducheß) weiß mit pur¬ 
purner Mitte.5.— 1.70 

518 Karfunkelftein, sammetig tiefrot 6.— 2.— 

519 kermefina fplendens, leuchtend 

karmesin.5.— 1.70 

520 Morgenröte, zart fleischfarbig, 
reichblühend, beliebteste Marktsorte 5.— 1.70 

521 purpurea .3.60 1.20 

522 Sedina, karminrosa, früh .... 5— 1.70 

Gefüllte gefranste Primel 

524 fl. pleno alba, reinweiß .... 12.—, 3.— 

526 „ „ carnea, fleichfarben . 12.— 3.— 

528 „ „ coccinea, prächtig . . 12.— 3 — 

529 „ „ Prachtmifchung . . 10.— 3.— 


Primula obconica grandiflora 

Primula obconica und ihre Spielarten gehören zu 
unseren dankbarsten Topfflanzen für Sommer- 
und Winterflor; im Februar gesät, blühen sie von 
Mai an ununterbrochen. l g 

488 obc. grandiflora alba. 6 — 

489 „ Berliner Rot. 9.- 

490 „ „ coerulea, blau .... 8- 

491 „ „ Feuerkönigin, leuchtend 

karmin.10.- 

493 „ Hamburger Rot . . . 7.- 

494 „ „ kermesina (carminea . 6- 

495 „ „ lilacina (violacea) . . . 5.- 

496 „ „ rofea . 5- 

497 „ fanguinea. 7- 

498 „ Prachtmifchung . . . 4- 

499 „ gigantea (Arendsii) Riesenblu¬ 

men, kräftiger Wuchs . . 6.- 

500 „ w coerulea. 12- 

501 „ kermefina . 6.- 

502 „ ,, lilacina (violacea), dun- 

kellila.6.- 

503 „ „ rofea. 6- 

504 „ „ Prachtmifchung . . . 4.- 


1000 K. 
- 2 .— 
3.— 
- 2.60 

- 3.30 

- 2.30 

- 2 .— 
- 1.80 
- 1.80 

2.30 

- 1.30 

- 2 .— 

- 3.50 

- 2 .— 

- 2 .— 
- 2 .— 
- 1.30 


Pyrethrum. Kamille. Bertram. Compositae. 

530 parthenifolium aureum, echt, Laub io g Port. 

gelb, für Einfassungen und Tep¬ 
pichbeete . 0.40 0.10 

531 „ aureum laciniatum, reizend, 

Blätter gelb. 0.40 0.10 

532 „ „ felaginoides, farnblättrig 0.50 0.10 

Reseda odorata (Resedaceae) 

540 

551 

552 


grandiflora, echt .... 100 g 1.20 0.30 0.10 
ameliorata, rötlich . 100 g 1.80 0.30 0.10 
Bismarck, verbesserte Machet 

hervorragend. 1.40 0.25 

compacta multiflora, sehr 

blütenreich. 0.60 0.20 

Gabriele (imperialis) rötlich, 

große Rispen. 0.80 0.20 

gigantea pyramidalis, schön 0.60 0.20 
Goliath, tief rot, kräftigerWuchs, 

riesige Rispen .3.— 0.50 

Machet, dicke Rispen, gr.Blumen, 

vorzügl. Topfsorte 100 g 6.— 0.80 0.20 
„ goldgelb, große gelbeRisp. 1.20 0.25 
„ Rubin, kupferrot vorzüglich 1.60 0.30 
„ Weiße Perle, schönst, weiße 2.— 0.30 
Neunzehnhundert, gelb, viel¬ 
blumig, kompakt.1.— 0.20 

Viktoria, rot, schön. 0.80 0.20 

„ perfecta, leucht, rot, prächtig 1.50 0.30 
schöne Sorten gemischt. 0.60 0.20 


553 

554 

555 

556 

557 

558 

559 

560 

561 

562 

563 

564 

Silene (Morgenröschen) 

Für Gruppen und Einfassungen sehr geeignet, 
bei Herbstsaat zeitig im Frühjahr blühend. 

570 Armeria, weiß, zum Schnitt . . . . 

571 „ dunkelrosa, zum Schnitt .... 

572 pendula (rosea graeca) rosa, 100 g 1.— 

573 ~ ' 

574 


575 

576 

577 

578 

579 

580 

581 

582 

583 


alba, weiß.100 g 1.— 

Bonnetti, rot glänzende Belau¬ 
bung, dunkelrippig . .100 g 1.— 
ruberrima, dkl. Belaub. 100 g 1.— 

compacta, karmin. 

fl. pl. Bonnetti, dunkelrot 
glänzendes Laub . . . 
„ ,, Zwerg-Königin . . 

„ „ Pfirfichblüten, reiz. 

„ „ lilacina. 

„ alba-nivea Snow Queen 

„ fl. pl. Mischung. 

Mischung aller Sorten. 


0.20 0.10 
0.20 0.10 
0.20 0.10 
0.20 0.10 

0.20 0.10 
0.20 0.10 
0.25 0.10 


0.60 0.20 
0.60 0.20 
0.60 0.20 
0.55 0.20 
0.40 0.10 
0.30 0.10 
0.20 0.10 
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Leuchtende Gruppen schaffen Sie mit Geum „Feuerball“. Nr. 619. 


diverse 


594 Aquilegia chryfantha, prächtig lOgiPort. 

goldgelb .2 — 0.40 

595 „ coerulea hybrida (haylodgensis) 2— 0.40 

596 „ Skinneri, prächtig orange . . 30.50 

597 „ vulgaris, gemischt. 0.50 0.20 

598 „ „ fl- pl., gemischt. 0.60 0.25 

599 Campanula perlicifolia alba, pfir¬ 

sichblätterig, weiß . 3. — 0.50 


600 „ „ alba fl. pl., gefüllt 10.— 1— 

601 pf * coerulea, blau . 3.— 0.50 

602 pp pp pp fl. pl., gefüllt 22.— 2.— 

603 CheiranthusAllionii,leucht.goldgelb0.40 0.20 


604 Chelone barbata coccinea . . . 0.70 0.20 

605 „ » hybrida .... 0.60 0.20 

606 Chryfanthemum max. leucanth. 

(weiße Frühlings-Marguerite) . . 0.60 0.20 

607 ,, indicum fl. pl., (Winter-Aster) 
gefüllte frühblühende Sorten in Pracht¬ 
mischung. Unentbehrliche Schnittblume 

für den Herbst und Winter.15.— 1 — 


608 Coreopfis grandifl., Schöngeficht 

leuchtend goldgelb . 0.50 0.20 

608a „ „ fl. pl., gefüllt. Neu! 1.60 0.40 


Delphinium, Rittersporn 

10 g 

Port. 

609 Belladonna, rein leucht, himmelbl. 

2.— 

0.40 

610 perenne hybridum, gemischt . 

1 — 

0.20 

611 „ ,, fl. pl. Prachtmisch. 

3.60 

0.60 

612 lulphureum (Zalil) gelbblühend . 

10.— 

1 .— 


613 Dielytra spectabilis.tränendesHerz 10 s Port¬ 
herzförmige rosa Blüten.12. — 0.50 

614 Digitalis gloxiniaeflora, gemischt 

schön punktiert. 0.60 0.10 

615 Doronicum caucasicum, gelbe 
.Frühlings-Marguerite, früheste, gelbe 

* r^Schnittstaude.40. — 1.— 

616 Echinops Ritro, blaue Edeldistel . 0.40 0.10 

617 Eryngium planum, amethystblau . 0.50 0.10 

618 Gaillardia grandiflora, Mischung 0.60 0.10 

619 Geum, atrosanguineum, fl. pl., v 

Feuerball (Mrs. Bradshaw).3— 0.50 


$fuu«l 


620 

621 

622 


623 

624 

625 

626 
627 


io fx Port. 

Gypfophila panicul., Schleierkr. 0.60 0.20 
„ fl. pl. gef. „ 5.—0.50 

„ pp „ „ praecox, tog Port. 

Schneeflocke, frühblühende Neuheit 

gefüllt.20— 1.— 

Harpalium rigidum, gelb mit 

schwarzer Mitte.2.— 0.40 

Hesperis (Nachtviole) matronalis, violett 0.30 0.10 

fl. alba, weiß. 0.30 0.10 

Heuchera sanguinea .10. — 0.60 

Iberis fempervirens, reinweiß . . 1.50 0.20 



630 Lupinus polyphyllus, blau, winterh. 0.20 0.10 

631 „ „ albus, weiß. 0 50 0.20 

632 „ pp Moerheimi, rosa mit 

weiß.2. — 0.40 

633 „ pp rofeus, rosa .... 1.20 0.25 

634 „ Rofakönigin, brillant- 

rosa.2.— 0.40 

635 Prinzessin Juliana, 

zartrosa, kompakt . . 2. — 0.40 

636 Downer’s neue 

Hybriden .1. — 0.20 

637 „ „ Mischung. 0.80 0.20 

640 Lychnis chalcedonica, brennende 

Liebe. 0.60 0.10 

641 „ Arkwrightii, neue Spielarten . 2.— 0.30 

642 Haageana hybrida .2.— 0.30 

643 Papaver orientale, dunkelroter 

Prachtmohn. 1.50 0.25 

644 pp Prinzeß Viktoria 

Luife, lachsfarbig . . 6.— 0.40 

645 Königin Alexandra 6.— 0.40 


646 „ nudicaule(Islandmohn), eine 

dankbare Halbstaude, wie Stiefmütterchen 
iin Juni bis Juli ausgesät, blüht er im nächsten 
Frühjahr und Sommer unermüdlich. Die vor¬ 
wiegend weißen, gelben und orangefarbenen 
Farbtöne sind von auffallender, schönerWirkung, 
besonders in Steingärten. Auch vorzüglicher 
Schmuck für Vasen, woselbst sich die in Knos¬ 
pen geschnittenen Blumen längere Zeit frisch 
halten. 

Prachtmischung.1.— 0.20 



Das Hornveilchen (Viola cornuta) 
ist durch seine Reichblütigkeit eine 
besondere Zierde des Gartens. 

Sortenverzeichnis siehe Seite 7. 


Lupinus polyphyllus 


Viola cornuta 

































Thalictrum dipterocarpum ist eine der schönsten Schnitt-Stauden! 
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Diverse Stauden (Fortsetzung) 

Sj 647 Pentstemon gentianoides, eine 
^.herrliche Schnittstaude. Die langen Biuten- 
^rispen sind dicht mit langen Blumenglocken in 
**den verschiedensten Farbtönungen, vorwiegend 
roten Nuancen, behängen. Leider ist sie in un¬ 
serem nordischen Klima nicht winterhart, doch 
erfreut sie unser Auge bis in den späten Herbst 
hinein mit ihrer reichen Blütenpracht. 10 g Port. 

Prachtmischung. 2.40 0.30 


Pyrethrum, dankbare frühblühende 
Schnittstaude 


648 rofeum, rosa. 2.— 0.30 

649 „ flore albo, weiß.2— 0.30 

650 „ atrofanguineum, rote und dun¬ 

kelrote Farben.4. — 0.50 

651 „ carneum, fleischfarbig .... 2.— 0.30 

652 „ hybridum, einfache gemischt . 1.50 0.25 

653 grandiflorum, Pracht¬ 
mischung,großblumige Spiel¬ 
arten, sehr wirkungsvoll . 4.— 0.50 

654 „ „ fl. pleno, halbgefüllte gern. 7. — 0.60 

655 Rudbeckia purpurea, rote Sonnen¬ 

blume .2 — 0.30 

656 „ „ hybrida .... 1.80 0.30 

657 Scabiola caucafica, hellblau . . 3 — 0.30 

658 „ „ alba, reinweiß . . 3— 0.30 

659 „ perfecta, mit dop¬ 

pelten Randblüten . 4. — 0.40 


10 g Port. 

660 Statice altaica, blau, dickdoldige . 1.— 0.20 

661 incana hybrida nana .... 0.50 0.15 

662 „ latifolia, feinblütig ...... 1.50 0.30 

665 „ tartarica . 0.80 0.20 

(Sämtliche vorzüglich zur Binderei) 

666 Thalictrum adiantifolium, farn¬ 

ähnliches Laub. 2.— 0.35 

667 „ dipterocarpum, sehr schöne 

Bindeblume. 2.— 0.35 

668 Tritoma Uvaria grandiflora, 

Fackelblume. 3.— 0.30 

669 „ hybrida Expreß, sehr frühblüh. 1.50 0.25 

670 ,, Tuckii (Maikönigin). 1.50 0.25 

Viola odorata, 

wohlriechendes Veilchen 

Veilchensamen liegen sehr lange, ehe 

sie keimen. 10 k 1000 k - 

680 Viola odorata (semperflorens) . . . 2— 0.60 

681 „ „ alba . 2.40 0.80 

682 Hamburger Treib-, 

dunkelblau.3. — 0.90 

683 Kaiserin Augusta, 

dunkelblau. 3.— 0.90 

684 „ Königin Charlotte, 2.— 0.60 

685 „ „ Zar, dunkelblau, langge¬ 

stielte Treibsorte . . 3.60 1. — 

686 „ „ „ fl. albo, langgestielte 

Treibsorte . 3 — 0.90 



Ausschnitt aus unseren Blumensamen-Kulturen. 


CIRIZdl eigener serglalligsler Anzudil 


Asparagus plumosus nanus 

kräftige 2-jährige Jungpflanzen mit Topfballen 

100 St. 30.— 10 St. 3.50 

Asparagus Sprenger! 

kräftige 2-jährige Jungpflanzen mit Topfballen 

100 St. 30.— 10 St. 3.50 

Goldlack iooost. ioost. 

gefüllter Bulch, brauner.36— 4.— 

„ Zwerg-Bufch, braun . 36.— 4.— 

hoher, gefüllter, Mischung.30— 3.50 

niedriger, gefüllter, Mischung .... 30. — 3.50 

Goliath, sehr großblumig.12.— 1.50 

Ruppert, (Topflack).12. — 1.50 

Dunkelbrauner Dredener Treib- . 12.— 1.50 
Schwarzbrauner Tom Thumb . . . 12— 1.50 


Chaters Malven iooost ioost 

weiß, rosa, gelb, Scharlach, purpur, je Sorte 20.— 2.50 


extra gefüllt, gemischt.16.— 2.— 

Nelken-Sämlinge 

Topfchor, hervorragende Qualität . . . 50.— 6.— 
Chaubaud-Riefen, weiß, gelb, dunkel- 

purpur, rosa, jede . 25.— 3.— 
w „ Prachtmischung . . 20.— 2.50 

Extra gefüllte, bunte, I. Qualität.10— 1.40 

„ „ Berliner, einfarbige . . . 10.— 1.40 

» „ gelbgrundige, prachtvoll . 12.— 1.50 

„ „ Wiener Zwerg-, Mischung 10.— 1.40 

n „ „ „ weiß . . 10.— 1.40 
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Beachten Sie bitte das Angebot meiner Schnittstauden - Pflanzen ! 



Extra gefüllte Grenadin-, Scharlach 

Mohrenkönig 
Rofakönigin . 
„ Montblanc . . 

Remontant-, beste Mischung. 

Dianthus barbatus, Bartnelken, Misch. 


1000 st. 

. 10 .- 
10 .- 
10 .- 
10 .- 
12 .- 
6 .- 


100 st. 

1.40 
1.40 
1.40 
1.40 
1.50 
0.75 
- 1.10 
1.40 


3.60 

4.20 

3.60 

3.60 

4.20 


ffl.pl . 9- 

„ plumarius fl. pl., Mischung 10.- 

Cinerarien (lieferbar ab 1. August) 
hybrida grandiflora, halbhoch, größtblumigste 30.- 

„ Weißenfeer vielblumige 36.- 
„ „ nana, größtblumigste, niedr. 30.- 

„ „ Stella, Kaktus-Cinerarien 30- 

„ nana multiflora Ideal . 36- 

Bellis perennis fl. pl. 

gigantea monstrosa alba, riesenblumig . . 10. — 1.20 
„ „ rolea, riesenblumie . . . 10. — 1.20 

„ „ tubulola Aetna, tiefrot, 12. — 1.50 

„ „ „ Bernina, weiß . . 12.— 1.50 

„ „ „ Monterofa, rosa, 12.— 1.50 

„ „ „ Titlis, karminrot . 12. — 1.50 

Alle tul)ulo^a-Sorten sind geröhrt. 

Myosotis 

alpeftris indigo compacta, ausgezeich¬ 
net zur Gruppen- und Topfkultur . 8. — 1.— 

Viktoria indigoblau.7. — 0.90 

robufta grandiflora (Elise Fonrobert) 7. — 0.90 
oblongata, Blaue Grasmücke, fiefdunkelblau, 

winterblüh. Treibvergißmeinnicht . 10.— 1.20 
hybrida Ruth Filcher, Sämlinge . . . 25. — 3.— 
„ Holde Krotz, verbessertes Ruth 
Fischer, großblumig und reichblüh., 

bestes für Topfkultur.25. — 3. — 

paluftris femperflorens Graf Wal- 
derfee, tietdunkelblau, vorzüglich 
zum Schnitt.20. 


CAMPANULA Medium, weiß, rosa, blau 8.— 
„ „ fl.pl., weiß, rosa, blau 12.— 

Primula 

veris elatior, I. Ranges.20 — 

„ „ coerulea, blaue Cartenprimel — 

Auricula, I. Ranges.40.— 

Primula chinenfis fimbriata, in Sort.: 
Sedina, alba magnifica, Defiance, Karfun¬ 
kelstein, Duchesse, Morgenröte, atrosan- 

guinea, jede Sorte.50.— 

Mifchung. 40.— 


2.40 
1 — 
1.50 


3.— 

15 .— 

5.— 


6 .- 

5.- 


Sämlinge 

von Stiefmütterchen 

(Lieferbar ab 20. Juli.) 

Edelforten als: Mammut, Elitemisch., Cassier, 

Bugnot, Germania . . 1000 St. 15.— 100 St. 2.— 

1000 st. 

Winterblühende als: Eiskönig, Wintersonne, 
Märzzauber, Himmelskönigin. 12- 

Riefen-Trimardeau als: Alba pura, Gold¬ 
else, Gelb mit Auge, Weiß mit Auge, Kaiser Wil¬ 
helm, Lord Beaconsfield, Atropurpurea, Mohren¬ 
könig, Kardinal, auch sortiert. 12.— 1.80 

Pflanzen von Schnittstauden 

Kräftige Sämlinge ioo st. 

After alpinus Goliath .5 — 

Chelone barbata hybrida. 5.— 

Chrysanthemum maximum Victoria . . 5.— 

Coreopsis grandiflora .4.— 

Delphinium Belladonna .5.— 

„ Sulphureum, reingelb . . . 10.— 

Doronicum caucasicum, gelbe Frühling- . 

marguerite, früheste gelbe Schnitt¬ 
staude .5.— 

Echinops Ritro .5 — 

Erigeron grandiflora elatior. 3.— 

speciosa grandiflorus hybridus 3.— 

Gaillardia grandiflora .4 — 

„ atrosanguinea.6 — 

Geum Mrs. Bradshaw (Feuerball) .8.— 

Gypsophila paniculata.4. — 

praecox Schneeflocke fl. pl., 
gefüllt, wunderbareNeuheit, sehr 

frühblühend.10. — 

Leontopodium alpinum .5.— 

Lupinus polyphyllus, blau, weiß, rosa . . . 4 — 

Lychnis Arkwrighti.6. — 

Physostegia virginica gigantea alba . . 6 — 

Pyrethrum atrosanguineum .8.— 

„ album .6.— 

„ roseum .6.— 

Scabiosa caucasica, blau .10.— 

„ „ alba .10.— 

Thalyctrum dipterocarpum, sehr schön zur 
Binderei, hohe feingegliederte Blütenrispen mit 
zarten lila und mattgelben Blüten . 10. — 


Versand in verläßlicher, bester Verpackung. 



Stiefmütterchen-Kulturen. 














































Unser Blumenkohl „Erfurter Zwerg“ ist feinste Elite-Qualität. Nr. 950. 
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Wertvolle Auslese luv die jommerr und HerbsUAussout« 


950 Blumenkohl, Erfurter-Zwerg 

la Qualität 100 g 10 g 

Die beste Sorte für Mistbeet und Freiland, 
bildet bis zu 30 cm Durchmesser schneeweiße 
Köpfe, bei Trockenheit stark wässern, Pflanz¬ 
weite 50 cm. Elite Gärtner-Qualität. 20.— 2.60 


951 Weißkohl Dithmarfcher, allerfrüh- ioog iog 

ester runder, der beste für den Ge¬ 
müsegärtner, 14 Tage früher als Glück- 
städter Weißkohl. 1.40 0.20 

952 Weißkohl Glückftädter, hochrun¬ 
der, feinrippig, feste Köpfe bildend . 1.40 0.20 

953 Rotkohl Haco, fester, frühester, run¬ 
der, dunkelrot Original. 4.20 0.60 

953a Haco Nachbau.2.— 0.40 

954 Wirfingkohl Advents, gelbgrüner run¬ 
der, Marktware. 1.60 0.30 

955 Blätterkohl, halbhoher, mooskrauser 0.70 0.15 

956 „ niedriger, feingekrauster 1.20 0.20 

957 Kohlrabi, Dvorsky, weißer PragerTreib, 
der beste Kohlrabi für Frühtreiberei, 

Knollen flachrund, sehr zart, köstlich 
im Geschmack, sehr empfehlenswert 

für Marktgärtner.6.80 1.— 

958 Kopflalat, Trotzkopf, brauner, sehr fest, 

große Köpfe, als Wintersalat vorzügl. 1.20 0,25 


959 Kopflalat, Laurenzianer, bildet glänzend 100 io& 
grüne Köpfe. Im Juni gesät bringt 
„Laurenzianer“ noch, nachdem alle an¬ 
deren Kopfsalat vorüber sind, für den 
Handelsgärtner ein gutes Geschäft . 2.— 0.40 

960 Winterfalat Nansen, mittelgroß, zarte 


feste Köpfe bildend. 1.30 0.30 

961 Winter-Endivien, große, grüne, voll¬ 

herzige . 1.20 0.30 

962 „ „ große, gelbe, voll¬ 

herzige . 1.20 0.30 


1 kg 

963 Rapünzchen, dunkelgrüne,breit¬ 

blättrige, vollherz. 5 — 0.70 0.20 

964 „ größtes, breites, 

holländisches . . 7.— 0.90 0.20 

Spinat 

10 kg 1 kg 100 g 


965 Großer rundblättriger, rundsamiger . 6.— 0.90 0.15 

966 Gaudry, Riesen, sehr großblättrig 6.— 0.90 0.15 

967 Eskimo, großer dunkelgrün. Winter 8.— 1.10 0.20 

968 Juiiana, dunkelgr., spätaufschießen- 

der, blattreichster.13.— 2 — 0.30 

969 Spät aufschießender, dunkelgrüner, 

rundsamig.. 6.— 0.90 0.15 

970 Viktoria, breit, spätaufschießender, 

dunkelgrüner, rundsamig .... 6 — 0.90 0.15 

971 Viroflay, rundblättriger Riesen . . 6.— 0.90 0.15 

972 Neuseeländer. — 3.— 0.45 


Wer seine Stiefmütterchen und andere Blumen lieb hat, versäume nicht, dieselben mit Stickstoff in 
fester oder flüssiger Form zu düngen, sie Werdens danken. 

Wir empfehlen dazu unseren organischen, hochwertigen und dabei sehr preiswerten 


Horndünger 

14—15 % Stickstoff, staatlich untersucht. 


Hornspäne, grob, (stückig).50 kg 14.50 

Hornspäne, mittelgrob (schrotig) . . 50 kg 16.— 
Hornspäne, mittelfein (feingriesig) . 50 kg 17.50 
Hornspäne, extrafein (mehlig) ... 50 kg 19 — 


Hornmehl, gedämpft, 14-15% Stickstoff 50 kg 15.- 
Knochenmehl, 31% Phosphorsäure 100 kg 15.- 
Blutmehl, für feine Topfkultur .... 50 kg 28.- 
Auf 1 qm ca. 100 g Horndünger. 

Bei Mengen unter 50 kg berechnen wir 10 % Aufschlag. Großverbraucher erhalten Sonderpreise. 


Geschäfts- und Lieferungsbedingungen. 


Preise: Die Preise verstehen sich in Reichsmark. 
Eine Reichsmark — 10 / 4S! Dollar — ab Rieder. 

Erfüllungsort : Rieder. 

Gerichtsstand : Ballenstedt. 

Uebersee-Aufträge : Diese werden nur gegen 
vorherige Einsendung der Beträge ausgeführt. 
Valuten werden zum Tageskurse ausgerechnet. 
Bei Aufgabe guter Referenzen — Ziel nachUeber- 
einkunft. 

Zahlung: Zahlung versteht sich netto Kasse oder 
Nachnahme mit 5% Skonto oder spesenfreies 
3-Monats-Akzept. Unbekannte Besteller werden 


um Referenzen ersucht. Auf Wunsch werden 
solventen Firmen bei größeren Aufträgen Ziel 
oder Zahlungserleichterungen gewährt. 

Korrespondenz: Deutsch, englisch, französisch, 
schwedisch, italienisch, spanisch. 

Die Samen-Aufträge werden sofort der Reihe nach 
ausgeführt, die Pflanzen-Aufträge bei Lieferungs¬ 
möglichkeit. 

Bankverbindung : Reichsbankgiro - Konto Qued¬ 
linburg, Anhalt-Dessauische Landesbank Ballen¬ 
stedt, Städtische Sparkasse Quedlinburg. — Post¬ 
scheckkonto 6396 Berlin, 79346 Wien, 2796 Zürich, 
30337 Budapest. 


DrucK: Erich PacJelt, Gernrode-Harz 
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